
Workshops - Treffen für Walliser Gemeinden

Agenda 2030

Anpassung an den Klimawandel



Arbeitstitel

Was kann eine Gemeinde für die 
Biodiversität tun oder lassen?



Themenfelder

biodiversitätsfördernde 
Massnahmen

oVergandung / 
Verbuschung

o Erhalt der 
Suonenbewässerung

Öffentlichkeitsarbeit

o Sensibilisierung- und 
Ausklärungskampagnen

oBekämpfung von 
Neophyten

Einbezug der 
Bevölkerung

oMitarbeit bei Projekten

o Zukunftswerkstatt / 
Leitbild

Schulbildung

oBewirtschaftung eines 
Schulgartens

o Schulprojekte

Mobilität

o Langsamverkehrswege

o Inwertsetzung durch 
Kulturwege

Raumplanung

o Installationen von 
Landwirtschaftlichen 
Schutzzonen (ZNP)

o Erhalt & Förderung der 
Hecken (BZR)

Nachhaltige Sanierungen

oNeu- / Umgestaltungen 
von Parkflächen 

Abfallbewirtschaftung

oPlastiksammlung

o Installation eines lokalen 
Ökohofs

Energie

o Strassenbeleuchtung vs. 
Lichtverschmutzung

oVerzicht auf die 
Beleuchtung von 
öffentlichen Gebäuden

Vermarktung von 
Produkten

oKonsumgenossenschaft / 
Alp- und 
Landwirtschaftsprodukte

oWohnräume

Regionaler 
Naturpark

oProjekte mit der 
Bevölkerung

oWorkshops und regionale 
Abstimmung von 
Projekten

Naturgefahren

oBewirtschaftung von 
Schutzwäldern

oUnterhalt 
Entwässerungssuonen

Energieversorgung

o Erneuerbare Energien

o Förderprogramm im 
Bereich der 
Gebäudesanierungen

oWärmeverbund

Koordination

oGemeinsame Agenda

oAustausch und 
thematisieren von 
gemeinsamen Strategien

…

o…



Regionaler Naturpark

• Wir sind Naturpark!

Wir gestalten unseren Naturpark – unseren Lebensraum…

• realisierte & geplante Projekte
• Förderung von Partnerbetrieben im Bereich Tourismus und Landwirtschaft
• Installation und Betrieb eines Schulgarten durch die Schule Sonnenberge
• Begleitende Gestaltung und Planung der Kirchplatzsanierung
• Inwertsetzung des Kulturerbes (Carillon – das spielbare Glockenspiel)
• Installation und Sanierung von Trockensteinmauern



Regionaler Naturpark

Projekt «Neophyten Adieu»
• Information

• Beratung

• Aktivität
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Installation Biotop

• Erweiterung und In-Wert-Setzung Löschwasserbecken

• Projektziele (Auszug)
• Legalisierung der Installation durch Detailnutzungsplan

• Förderung der Biodiversität durch die Installation eines Biotops mit 
natürlichem Wasserlauf

• Information der Bevölkerung im Bereich der vorhandenen Fauna & Flora, der 
landwirtschaftlich genutzten Suonenbewässerung, der Kompostierungen, etc. 
durch Tafeln und Informationsmaterial

• Verbesserung der Sicherheit





Regionale Gesamtentwicklung



Regionale Gesamtentwicklung
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Regionale Gesamtentwicklung



Regionale Gesamtentwicklung

Interkommunale Richtpläne

Situationsanalyse der 
gegenwärtigen Herausforderungen



Regionale Gesamtentwicklung

Instrumente für die Gemeinden
• Wirksame Mitentwicklungen und bedarfsgerechtes Anstossen von Projekten

• Vermittlung und Vernetzung von Kompetenz und Fachwissen

• Regionales Monitoring ohne Zusatzaufgaben an die Gemeinden

• Koordination und Einbezug des Gewerbes, der Landwirtschaft und der 
Infrastrukturgesellschaften

• …nachhaltige Workshops zum Thema «Nachhaltigkeit»



Arbeitstitel

Was kann eine Gemeinde für die 
Biodiversität tun oder lassen?



Schlussgedanke

La nature est plus forte que l'homme. 

Nous devrions accepter cela avec humilité et utiliser consciemment la prospérité.

Die Natur ist stärker als der Mensch. 

Dies sollten wir in Demut annehmen und den Wohlstand bewusst nutzen.
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